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Vor einigen Wochen unterzeichneten Barle-
bens Bürgermeister Franz-Ulrich Keindorff
und Jörg Herrmann, Präsident der Inge-
nieurkammer Sachsen-Anhalt,  eine Koope-
rationsvereinbarung. Die regelt fortan die
Zusammenarbeit zwischen der Ingenieur-
kammer des Landes und dem Unterneh-
merbüro der Gemeinde Barleben. Damit
sollen bestehende Unternehmernetzwerke
durch regionale Partnerschaften verbessert
und vertieft werden.
Unter anderem ist beabsichtigt, bei der An-
siedlung von Investoren und der Festigung
der Wirtschaftskontakte insbesondere mit
China  zusammenzuarbeiten. Des Weite-
ren streben beide Partner die Weiterent-
wicklung des „Regionalen Wirtschaftsrau-
mes“ mit der Landeshauptstadt Magde-
burg und gegebenenfalls weiterer regiona-
ler Partner an. Auch im Rahmen der im
September abgeschlossenen Kooperati-
onsvereinbarung zwischen der Gemeinde
Barleben und dem Landkreises Börde mit
der Stadt Omsk in Russland wollen die In-
genieurkammer Sachsen-Anhalt und die
Gemeinde Barleben zukünftig zusammen-
arbeiten. psk

Franz-Ulrich Keindorff und Jörg Herrmann unterzeichnen die Kooperationsver-
einbarung, dahinter  Susanne Rabe und Rainer Berger von der Ingenieurkam-
mer sowie Sven Fricke, Leiter des Unternehmerbüros der Gemeinde. Foto: psk

Vier Wochen hatte Dr. Anton Rassolkin
das heimatliche Institut der Uni Tallinn
gegen die Lehrräume und
Versuchsstände des Innovations- und
Gründerzentrum Magdeburg (IGZ) und
des Institut für Kompetenz in
AutoMobilität (IKAM) in der Barleber
Steinfeldstraße eingetauscht. Der 32-
Jährige, der sich in der estnischen
Heimat mit technischen Aspekten der
Windenergie und der Brennstoffzellen-
technologie beschäftigt, suchte
Ansatzpunkte für gemeinsame
Forschungen auf diesen Gebieten. psk

Barlebens Bürgermeister Franz-Ulrich Keindorff und IGZ-Geschäftsführer Dr.-
Ing. Stefan Schünemann mit Praktikant Dr. Anton Rassolkin. Foto:psk



275 Jahre temps-Erfahrung 
und Treue auf einen Streich
Mit einer gelungenen traditio-
nellen vorweihnachtlichen
Betriebsversammlung haben
die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der temps GmbH
Malereibetrieb Magdeburg
mit Sitz in Meitzendorf ein
erfolgreiches Jahr 2017 abge-
schlossen. Die Versammlung
fand im Gemeindesaal der
Mittellandhalle in Barleben
statt und sorgte für einen
würdigen Rahmen.
Entsprechend einer Laudatio
auf jeden Jubilar sowie eini-
gen Anekdoten wurde den
zwölf Jubilaren mit insgesamt
275 Jahren gelebter
Firmentreue mit herzlichen
und dankbaren Worten eine
besondere Ehre zuteil.
Der anwesende Gesellschafter
Ulrich Temps ließ es sich nicht
nehmen, seinen persönlichen Dank
auszusprechen und betonte, dass die
Mitarbeiter das wahre Gut eines
Unternehmens sind, denn sie ent-
scheiden in ihrem Tun auf der
Baustelle und beim Kunden auch wei-
terhin über den Erfolg der temps
Unternehmensgruppe.
Im vergangenen Jahr sahen unsere

Jubilare auf folgende Betriebszuge-
hörigkeit zurück:
20 Jahre: René Dumke, Silvio
Henning, Andreas Eisenberg, Werner
Roloff, Uwe Schartau
25 Jahre: Mario Galgan, Jürgen
Grundwald, Bernd Johna, Maik Krull,
Klaus-Dieter Raewel, Heiko Richter,
Udo Schollbach. Detlef Peinelt

Im Technologiepark Ostfalen wird für 31 Millionen Euro
ein automobiles Forschungszentrum der Uni gebaut
„Sachsen-Anhalts Wirtschaft nimmt
Fahrt auf für die Mobilität der Zukunft.“
Das sagte Staatssekretär Dr. Jürgen
Ude auf der Automotive-Konferenz zu
„Herausforderungen der E-Mobilität“
vor einigen Wochen in Barleben. „Im
Bereich Automotive haben wir in
Sachsen-Anhalt rund 270 Unterneh-
men mit ca. 23.000 Beschäftigten. Die
zumeist mittelständischen Zulieferer
sind ein wesentlicher Baustein unserer
Industrie.“ Umso wichtiger sei es, dass
sich die Unternehmen zügig auf die
Herausforderungen der Elektromobili-
tät einstellten.
Ude sagte: „Die mobile Zukunft wird
elektro. Daher tun unsere Zulieferer
gut daran, konsequent auf digitalisier-
te Fertigung und neue Materialen zu
setzen, die für Elektroautos und auto-
nomes Fahren gebraucht werden.“
Dazu gebe es bereits gute Ansätze im
Land, wie etwa die Entwicklung eines

neuartigen Leichtbau-Radnaben-
motors an der Otto-von-Guericke-
Universität Magdeburg oder den inno-
vativen Leichtbau in der Harzregion.
„Hier müssen die Zulieferer weiterma-
chen, vor allem auch in Zusammenar-
beit mit unserer hervorragenden
Forschungslandschaft, die wir im
Automotive-Bereich sogar noch aus-
bauen werden.“
Dr. Jürgen Ude, der bis vor seinem
Wechel ins Wirtschaftsministerium
Geschäftsführer des IGZ in der
Barleber Steinfeldstraße war, verwies
dabei auf das geplante „Center for
Method Development“ (CMD) an der
Universität Magdeburg, für welches
das Land 31 Millionen Euro zur
Verfügung stellt. Das Entwicklungs-
zentrum, das in unmittelbarer Nähe
des IGZ in Barleben entsteht, wird an
Innovationen im Bereich Elektromo-
bilität sowie an der Reduzierung von

Emissionen und Kraftstoffverbrauch
forschen.
Hiesige Unternehmen werden zudem
die Möglichkeit erhalten, neu entwik-
kelte Produkte auf Prüfständen zu
testen. Insgesamt sollen im CMD bis
2019 rund 80 Arbeitsplätze entstehen,
vor allem für Ingenieure und
Hochschulabsolventen. Ude betonte:
„Das CMD wird den Automotive-
Standort Sachsen-Anhalt beträchtlich
stärken.“
Der Staatssekretär verwies zudem auf
die weitere Unterstützung des Landes:
„Der Bereich Mobilität und Logistik
gehört zu den Leitmärkten in unserer
Innovationsstrategie und ist daher
besonders im Fokus.“ So fördert das
Land seit Anfang 2017 das
Kooperationsnetzwerk „MobilE“ – es
soll die Entwicklung intelligenter und
effizienter Mobilitätslösungen im Land
forcieren. pm/psk

Die Mitglieder der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes
Technologiepark Ostfalen haben in
ihrer letzten Sitzung am 15.
Dezember 2017 Dietrich Bredt-
hauer erneut zum ehrenamtlichen
Geschäftsführer des Zweckver-
bandes Technologiepark Ostfalen
gewählt. Es ist bereits die zweite
Amtszeit für den 70-Jährigen. Im
März 2011 wurde Dietrich Bredt-
hauer das erste Mal zum
Geschäftsführer des Zweckver-
bandes TPO gewählt. 
Mitglieder des Zweckverbandes
sind die Gemeinde Barleben, die
Gemeinde Niedere Börde, die
Stadt Wolmirstedt und der
Landkreis Börde. 
Durch den Zweckverband werden
sämtliche Maßnahmen durchge-
führt, die zur Entwicklung und
zum Betrieb des „Technologiepark
Ostfalen“ erforderlich sind. tz

Dietrich Bredthauer
weitere sieben Jahre
TPO-Geschäftsführer
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Bei der Veranstaltung vorn von links Maik Krull,
Geschäftsführer Detlef Peinelt, Jürgen
Grunwald, Vorarbeiter Frank Richter; Mitte von
links Bernd Johna, René Dumke, Silvio Henning
und hinten von links Uwe Schartau, Klaus-
Dieter Raewel.



Neue Lagerhalle für Dienstleister
Mit einem „Kracher“
startet die Krüger
Dienstleistungs GmbH
aus Barleben ins neue
Jahr. An der Straße „Am
Springbrunnen“ im
Technologiepark Ost-
falen  entsteht für eine
sechstellige Summe
eine 300 Quadratmeter
große Lagerhalle für die
mittlerweile üppige
Technik der Firma.
„Unsere Betriebsstätte
in der Burgenser Straße
platzt längst aus allen sprichwörtli-
chen Nähten“, sieht es Firmenchef
Thomas Krüger, der einfach Platz für
seine Rasentechnik, Minibagger und
nun auch die neue Kehrmaschine
benötigt. Auch in der
Reinigungsbranche oder beim
Hausmeisterservice oder dem
Winterdienst hält mehr und mehr
Technik Einzug. 
Die am 4. März 1996 gegründete
Reinigungsfirma nutzt 80 Prozent
ihrer Kapazitäten für die Gebäude-
und Glasreinigung. Dies bei Objekten
in ganz Sachsen-Anhalt sowie  auch in

Hannover und Goslar. Der gute Ruf
des Unternehmens sorgt für reichlich
Arbeit, wofür wiederum 28 Mitarbeiter
sehr dankbar sind.
„Wenn ich zu einem Termin „X“ zuge-
sagt habe, dann sind meine Leute
auch da. Und falls wirklich einmal
etwas dazwischen kommt, stehe ich
auf der Matte“, nennt  Thomas Krüger
einen wichtigen Punkt für die derzeit
gute Auftragslage. „Zahlreiche
Baufirmen wissen, dass man sich auf
uns verlassen kann und empfehlen
uns besonders bei Gebäudegrundrei-
nigungen weiter.“ psk

Für immer Schluss. Das Bestattungs-
haus Vogel in Barleben hat zum
31.12.2107 seine Unternehmensge-
schäfte eingestellt. Heidrun Vogel
bedankte sich persönlich bei den zahl-
reichen Geschäftspartner, so auch bei
Barlebens Bürgermeister Franz-Ulrich
Keindorff. „Die Zusammenarbeit mit
der Gemeindeverwaltung hat stets rei-
bungslos und unkompliziert funktio-
niert“, sagte sie dem Bürgermeister.
Georg Brauer hatte 1927 das
Unternehmen „Tischlerei und
Bestattungen Friedensplatz“ in
Barleben gegründet.  Zuletzt hatten
Bernd und Heidrun Vogel das
Bestattungshaus in 3. Generation
geführt. tz

Bestattungshaus
Vogel hört auf
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Sven Orlowski
Malermeister

• Maler- u. Tapezierarbeiten

• Fassadengestaltung

• Wärmedämmung

• Verlegen von Teppichböden, 

PVC-Belag und Laminat

• Industrieanstriche

• Verkauf von Tapeten, Bodenbelä-

gen, Laminat und sonst. Malerbedarf

Olvenstedter Straße 3 a

39179 Barleben

OT Ebendorf

Tel. 039203/60 937

Fax 039203/60 896

Mobil 0171/4137861

KfZ-Zulassungsdienst
KFZ-Zulassungsdienst SCHNELLE

Ihr Profi für An-und Abmeldung aller Fahrzeuge
Breiteweg 53 - Barleben

Tel. 01723933066

Taxiunternehmen

Lutz Kelterer
Fax: 03 92 03 / 7 59 61 TAXI

Wi i d d Si b hWir sind da, wenn Sie uns brauchen ...

☎ 0171 / 347 05 88

Kranken- u. Dialysefahrten • Kurierfahrten
Vorbestellungen • Nichtraucherfahrzeuge

0392 03 / 53 03
39179 Barleben
Wiesengrund 1

und Mietwagen

Tel. 039203-209796      Termine nach Absprache

Nägel – Kosmetik – Wimpern – Waxing
IInh. Kathrin Schreiber-Ölze
BBreiteweg 49 (Ärztehaus), 39179 Barleben

Anzeigen- und Redaktions-
schluss Ausgabe Februar 2018:

22.1.2018
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Unsere Leistungen:g
➢ Unterhaltsreinigung von Büro- und

Geschäftsgebäuden
➢ Glas- und Rahmenreinigung
➢ Bauend- und Baufeinreinigung
➢ Hausmeisterservice
➢ Straßenreinigung und Winterdienst
➢ Garten und Landschaftsarbeiten
➢ Baudienstleistungen aller Art
➢ Abbruch-, Abriss- und Entkernungsarbeiten
➢ Rückbau und Demontagen
➢ Entrümpelungen und Sperrmüllabholungen
➢ Entsorgung und Recycling

Mantzel

Holzfußböden
Verlegung - Sanierungg g g

Parkett
Holzpflaster

Dielung
Laminat

Holzterrassen

Tel. 039203/96770
0177 / 2509758
Fax: 039203 /

96734
Rufen Sie mich an,
ich berate Sie gern

Heimkehr
Bestattungshaus Friede

Ihr Vertrauen ist uns Verpflichtung

Tag & Nacht

Breiteweg 118 a – 39179 Barleben

Tel. 039203 / 7 54 67
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Norbert Köke
Rechtsanwalt

www.KANZLEI-KOEKE.de

Bürozeiten:

Mo.–Do. 8.00–18.00 Uhr
Fr. 8.00–14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Hasselbachplatz 5
39104 Magdeburg

Tel. (03 91) 7 31 40 57 
Fax (0391) 7 31 40 57

mail@kanzlei-koeke.de

kiBagrowski

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadengestaltung und Wärmeschutz
• Verlegen von Teppichböden und PVC
• Verlegen von Laminat

l f hb i bMalerfachbetrieb

39 9 B l b S h l ß 339179 Barleben, Schulstraße 37 
Tel/Fax 039203 / 60 88 6 – Funk 0171 / 37 06 83 4

Tätigkeitsschwerpunkte:
allgemeines Zivilrecht, Familienrecht,
Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Immobilien-
und Baurecht

seit 1. April 1998

Mo. – Fr. 09.00 – 17.00 Uhr
Sa:         08.00 – 11.00 Uhr
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EBERLEIN IMMOBILIEN
Beratung - Verkauf - Vermittlung - Vermietungg g g

Matthias Eberlein – Bussardstraße 47

39179 Barleben  Tel. 039203/90917

Fax 039203/96708 - Funk 0171/4533800

E-Mail: INFO@EBERLEIN-IMMOBILIEN.de

www.EBERLEIN-IMMOBILIEN.de

Willkommen im Haus der  griechischen Gastlichkeit
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag und
an Feiertagen 11.30 – 14.30 und 17.30 – 23.00 Uhr
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Urlaub...
...aber 

preiswertp

REISE-CENTER Schnelle
Breiteweg 53  

(neben Edeka)

Tel. 039203/56755

www.reisecenter-schnel-
le.de
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l dKleim & Lüder
Haustechnik GbR

M i b i bMeisterbetrieb

Installation, Reparatur und Wartung von Heizungs-
und Sanitäranlagen sowie Klempnerarbeiten

R.-Breitscheidstraße 2 • 39179 Barleben
Telefon: 03 92 03 / 56804 • Funk: 0162 / 3053114


